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Tagesordnung
für die

Sitzung
der Stadtverordneten Versammlung

Montag den 6 Oktober er Rachmittags 4 Uhr
Oesfeutliche Sitzung

1 Nachbewilligung für Unterhaltung der Brücken Ueber
gänge und Ufermauern

2 Nachbewilligung auf Regulirungskosten für die ver
längerte Wilhelmstraße

3 Bewilligung der Mittel zu Herstellungen und Ein
richtungen in der Stadtgärtnerei

4 Anlage gepflasterter Wege auf dem Hofe der höheren
Töchterschule und Bewilligung der dazu erforderlichen
Mittel

5 Bewilligung der Mittel für die Neupflasterung des
Hofes und der Thoreinfahrt des Waagegebäades

6 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der Ar
beitsanstalts Kafse pro 1882/83

7 Mittheilung des Magistrats in Betreff des Notaten
Protokolles zur Kämmereirechnung pro 1881/82 zur
Kenntnißnahme

8 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der von
Ritzenberg fchen Stiftung pro 1883/84

9 Bewilligung der Mittel für den Ausbau der Zwinger
straße

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Einweihung des neuen Gebäudes der Volksküche
Das neue Gebäude der Volksküche ist heute

Morgen durch eine einfache Feierlichkeit eingeweiht und seinem
Zwecke übergeben worden Der Vorsitzende des Vereins für
Volkswohl Herr Dr Thamhayn ergriff zuerst das Wort
und sprach zu der kleinen aus den Vertretern der städtischen
Behörden des Volkswohlvereins und der Presse bestehenden
Versammlung gewendet Folgendes

Es gereicht mir zur besonderen Freude Sie meine
Herren in diesen Räumen begrüßen zu dürfen die zwar nicht
ein neues Glied bilden in der Kette unserer Wohlthätigkeits
anstalten aber doch das Alte in gefestigterer und vollkom
mener Weise zur Anschauung bringen

Klein waren die Anfänge bescheiden die Wünsche des
Gründers dessen wir hier ehrend gedenken dem aber vom
Anfange an die Erlangung eines eigenen Herdes als festes
Ziel galt Der vorzüglichen Verwaltung gelang es unter
freundlicher Beihülfe einzelner Mitbürger in verhältnißmäßig
kurzer Zeit ein Kapital zu schaffen groß genug um einen
Neubau ernstlich in s Auge zu fassen Die früheren Besitzer
dieses Grundstückes erleichterten wesentlich den Ankauf Herr

Geh Rath Knoblauch gab hochherzigen Sinnes eine an
sehnliche Beisteuer und der erste Schritt war gethan wir
waren Herren des Grund und Bodens

Nun galt es mit möglichster Sparsamkeit zum Bau zu
schreiten

Mögen innerhalb unserer städtischen Behörden hier und
da naturgemäße Meinungsverschiedenheiten auftauchen
wenn es sich um das Gemeinwohl handelt dann treten solche
Differenzen zurück dann gilt nur die eine Meinung dieses
Wohl fördern zu müssen

So danken wir von ganzem Herzen den anwesenden
Vertretern unserer städtischen Behörden für die all
seitige Erleichterung und Unterstützung die uns zu Theil ge
worden wir danken den Herren Vertretern des Bauamtes
für die allzeit unermüdliche Mithülfe und direkte Leitung
dieses Baues

Aber trotz alledem Bauen kostet Geld Geld und noch
mals Geld Daß es da war in fester und flüssiger Form
danken wir dem selbstlosen Entgegenkommen der Herren
Dehne und Kuhnt Es giebt noch eine dritte ich möchte
sagen indirekte Form des Gelderhaltens wir brauchten Glas
Wind und Wetter den Eingang zu wehren aber Licht im
vollen Zuge hereinzulassen wir brauchten Kochapparate Tische
und Bänke und einen wenn auch bescheidenen Schmuck der
Wände dazu verhalfen uns ganz oder theilweise die Herren
Hugo und Wilhelm Heckert der Vorstand der
alten Sparkassengesellschastsowie Herr Buchhändler
Grosse

Ihnen sowie allen Mitbürgern die in der einen oder
andern Weise uns unterstützten der Presse die in der un
eigennützigsten Weise unsere Bestrebungen förderte allen
unsern freundlichsten Dank Soweit Vergangenheit und Gegen

wart Und die Zukunft
Lassen Sie uns wünschen m H daß sich dies aus be

scheidenen Anfängen aufstrebende Werk immer mehr und
mehr entwickele und kräftige daß es immer weitere Segens
kreise von sich ausstrahlen läßt Möchte diesem Hause im

mer eine solche selbstlose verständnißvolle thatkräftige Ver
waltung beschieden sein wie die gegenwärtige dann wird in
diesen Räumen immer Zufriedenheit herrschen und wohlver
dienter Dank der Lohn sein Das walte Gott

Herr Oberbürgermeister Staude erwiderte hierauf daß
die städtischen Behörden im Vergleich mit den Opfern welche
Private gebracht nur geringe Mittel haben bewilligen können
Es sei hoch erfreulich daß dies Institut der Volksküche es
zu einem eigenen Heim gebracht habe in welcher Beziehung
alle übrigen Städte selbst Berlin nicht ausgenommen unserer
Stadt nachständen Indem er die Hoffnung ausspreche daß
durch diese segensreiche Einrichtung der Sparsinn gefördert
und der armen und arbeitenden Bevölkerung eine Erleichte
rung in immer höherem Maße zu Theil werden möge
wünsche er daß der Verein für Volkswohl stets blühen
wachsen und gedeihen möge und er fordere die Anwesenden
auf einzustimmen in den Ruf der Verein für Volkswohl
er lebe hoch Und nun meine Herren, bemerkte Herr
Dr Thamhayn gestatten Sie daß ich als untergeschobener
Besitzer von meinem vermeintlichen Rechte Gebrauch mache

und Sie bitte Ihr Führer sein zu dürfen Die Herren
nahmen nun eine Besichtigung der Räume des ganzen Hauses
vor und begaben sich zunächst in die sich unter dem ganzen
Gebäude hinziehenden Kellerräume welche hoch trocken und
gut ventilirt sind Diese Räume dienen mit Ausnahme
eines einzigen als Waschhaus eingerichteten als Kartoffel
Keller zc Im Parterre Geschoß befindet sich rechts vom
Eingange ein Speiseraum für Frauen links ein größerer
für 10V Männer hinreichender Speisesaal Durch diese An
ordnung ist eine vollständige Trennung der Geschlechter er
möglicht Zwischen beiden Speisezimmern befindet sich die
sehr geräumige nach dem Hofe zu gelegene und bequem ein
gerichtete saubere Küche welcher Frau Peter vorsteht

Im oberen Geschoß befinden sich außer den Wohnräu
men der Wirthin und einiger Vorrathskammern für Mehl
Erbsen Bohnen zc auch zwei Räume welche dem Verein
Knabenhort überlassen werden sollen wenn sich das Bedürf
niß nach noch mehr Räumlichkeiten herausstellen sollte Dicht
neben dem Volksküchen Gebäude befindet sich ein in die Zen
kergasse ca 3 m vorspringendes Stück Garten des Herrn
Freytag Die Verhandlungen über die Abtretung dieses
Stückes waren bisher vergebliche gewesen Um so erfreu
licher ist es mittheilen zu können daß heute früh der Ver
kauf mit 15 pro M vorbehaltlich der Genehmigung
der städtischen Behörden abgeschlossen worden ist Nach der
Besichtigung des Gebäudes probirten die Anwesenden das
schmackhaft zubereitete Essen Reis mit Kartoffeln und Rind
fleisch und sprachen einstimmig ihre Zufriedenheit mit der
Qualität des Essens aus Bei Tische überraschte der mit
anwesende Herr Kommerzienrath Dehne die Versammlung
mit der Mittheilung daß er die zum Bau dieses Hauses
gegen 3 /y Zinsen geliehene Summe von 15000 der
Volksküche schenke mit der Bedingung daß die Zinsen dazu
verwendet würden in den Monaten Dezember und Januar
armen Leuten unentgeltlich Eßmarken zu verabfolgen Voller
Freude wurde dieses Geschenk vom Vorsteher der Volksküche

Herrn Stadtverordneten Sachs dankbar acceptirt und die
Versammlung brachte dem hochherzigen Spender welchen Herr

Oberbürgermeister Staude mit Recht einen Vater der
Armen nannte ein Lebehoch Von den sonst noch einge
gangenen Geschenken erwähnen wir besonders die vom Herrn
Maurermeister Friedrich übersandte große Speckseite welche
ebenfalls wit herzlichem Danke angenommen wurde Um das
Mitnehmen der Messer Gabel und Löffel möglichst zu ver
hindern ist auf jedem Stück der Stempel Volksküche
aufgedrückt

Locales
Halle 3 Oktober

j Der Herr Justizministerj ist bereits gestern
Abend K Uhr nach Magdeburg abgereist Se Excellenz ließ
sich gestern Vormittag sämmtliche Herren Beamten des kgl
Landgerichts vorstellen und wohnte darauf einer Sitzung der
Strafkammer des kgl Landgerichts und später auch einer
Schöffengerichts Sitzung bei Das Gerichts Gefängniß hatte
Se Excellenz bereits des Morgens 7 Uhr und zwar uner
wartet besichtigt

Weinprobe Kein Deutscher mag den Franz
mann leiden doch seine Weine trinkt er gern dieses
Dichterwort besteht noch heute zu Recht namentlich aber
was seinen zweiten Theil den Wein anbetrifft So
trefflich nun auch uns Deutschen der Wein am Rhein ent
gegenwächst so ist es leider doch nur Verhältniß mäßig
Wenigen vergönnt einen solchen edlen Tropfen genießen
zu können denn für die Mehrzahl der gewöhnlichen Sterb
lichen sind die renommirten Marken zu theuer Da nichts
desto weniger feststeht daß der Wein des Menschen Herz

erfreut ausgenommen Grüneberger oder Freiburger
Schattenseite und jene in der Nähe von Weißenfels gekel
terte Sorte welch we en ihres Durchaus nicht un
bedeutenden Säuerlings in gewissen Jahrgängen nur nach
dem Vorgenuß eines scharf gesalzenen steinharten Mölsener
Milbenkäses einigermaßen trinkbar befunden werden kaun

so ist es nur als dankenswerth anzuerkennen wenn auch
weniger Bemittelten Gelegenheit geboten wird für wenig
Geld einen wirklich guten Wein trinken zu können Dies
ist bei Oswald Nier in der That der Fall Nach der
Devise Gut und trotzdem billig führt derselbe garantirt
reine französische Weine welche sich durch ihren Geschmack

sowohl als ihre Billigkeit auszeichnen Wenn nun bisher
als billigste Sorte der Garrigues für den Preis von
1 40 pro Liter zu haben war so wird jetzt wirklich
ein recht trinkbarer Rothwein unter der Marke Mineroe
sogar schon für 1 pro Liter abgegeben Jedenfalls
dürfte derselbe auch zum Herstellen eines delikaten Glases
Glühwein ganz besonders zu empfehlen sein Wie bekannt
werden auch halbe Literflaschen abgegeben und auch schon
1/4 Liter freihändig verkauft Das bei Oswald Nier auch
jederzeit ein guter Bissen zu haben ist und eine aus fünf
Gängen bestehende Mittagsmahlzeit nur 75 im Abon
nement 60 H kostet kann als genügend bekannt voraus
gesetzt werden

Unfug Bezüglich des vor einigen Tagen be
richteten Diebstahls von Getreide aus dem Speicher des
Herrn Eigendorf in der Leipzigerstraße haben die in dieser
Sache angestellten Ermittelungen ergeben daß ein Diebstahl
nicht vorliegt sondern daß die ganze Sache lediglich auf
einen Unfug hinausläuft Sechs in der Nähe des Spei
chers wohnende Schulknaben krochen nämlich am Sonntag
Nachmittag durch ein daselbst in der Mauer befindliches
Loch das nach dem Innern des Speichers führte öffneten
dann den Laden indem sie denselben ohne große Gewalt
aufdrückten und ließen nun ihrem jugendlichen Uebermuthe
die Zügel schießen indem sie sich in dem dort lagernden
Getreide herumbalgten Schließlich nachdem sie wieder
ins Freie gelangt waren wurden die Schuhe ausgezogen
um das darin befindliche Getreide auszuschütten damir auch
die Eltern von den Tollheiten nichts merkten und war der
angeblich Gestohlene durch alle diese Umstände zu dem
Glauben gekommen daß nur ein Diebstahl vorliegen könne

sEine routinirte Ladendiebinj ist die ver
ehelichte Arbeiter Sänger die sich in Gesellschaft ihres
arbeitslosen Mannes schon seit längerer Zeit hier herum
treibt Nicht weniger als 4 Paar Schuhe im Werthe von
zusammen 45 wußte die S in einem Schuhwaarenladen
in der Schmeerstraße zu stehlen und fand dieserhalb auch
stets Gelegenheit dieses gestohlene Gut anderweitig wieder
an den Mann zu bringen Vor einigen Tagen jedoch als
sie wiederum auf den Raub ausgegangen und zwar die aus
einem Laden in der Rathhausgasse gestohlenen Damenschuhe
verkaufen wollte wurde sie von einem hinzugekommenen Po

lizeibeamten dem die Sache verdächtig schien abgefaßt und
der Polizeiverwaltung behufs Untersuchung zugeführt

Staudesamt Halle Meldung vom 2 Oktober
Aufgeboten Der Packmeister Karl Hugo Löhder

Cottbus und Elisabeth Martha Winzer Friedrichstraße 2
Der Tischler Friedrich August Angelrott Martinsgasse 8/9

und Louise Marie Musdorf Mitteledlau Der Kaufmann
Oskar Albert Böttcher Ehemnitz und Lina Eberhardt gr
Ulrichstraße 59 Der Drechsler Karl Traugott Hermann
Sölter und Friederike Karoline Große Nordhausen

Eheschließung Der pract Arzt vr msä Albert
Xaver Fechter Bernburg und Karoline Klara Rühlmann
gr Wallstraße 4 z

Geboren Ein unehel S Langegasse 1 Dem
Büreau Assistent Karl Wagner Blücherstraße 12 eine T Helene
Hedwig Dem Metalldreher Paul Heinicke Wörmlitzer
straße 40 ein S Ferdinand Ernst Walther Dem Satt
ler Friedrich Stoye a d Marienkirche 5 ein S Friedrich
Max Ein unehel S Entb Jnstitut Dem Dach
decker Louis Becker an der Halle 14 ein S Friedrich
Gustav Paul Dem Schmied Paul Härtel alter Markt 14
eine T Hedwig Marie Ottilie Ein unehel S gr Wall
straße 24

Gestorben Des Schriftsetzer Robert Huth S Friedrich
4 M 18 T chron Darmkatarrh Domgasse 4 Der
Einjährig Freiwillige stuä msä Jacob Julius Joel 23 I
4 M 1 T Geiststraße 6 Amalie Therese Anna Wag
ner 15 I 11 M 13 T ptMisis xulmonum Mühlweg 1

Des Schuhmachermeister August Rost T Frieda 11 M
13 T Luftröhrenentzündung Harz 27 Des Referent
Ernst Rößner S Willy 1 I 7 M 8 T chron Magen
und Darmkatarrh Wörmlitzerstraße 10 Des Zimmer
mann August Otto S todtgeb Harz 22

Bekanntmachung
8Mtische Hiarkasie zu Halle i 8

Die städtische Sparkasse befindet sich

vom M September 1884 ab
im Neubau Rathhausgasse Nr 1

Halle den 26 September 1884
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Zernial

Die Aufnahme der für die Vorschule in den Fraucke scheu Stiftungen ange
meldeten Kinder findet Montag den 13 Oktober früh 9 Uhr im Schulgebäude
1 Treppe hoch statt Taufschein und Impfschein sind vorzulegen wenn es nicht schon ge
jchehen ist Der Unterricht beginnt um 2 Uhr

Die Pflasterung der Gartengasse veranschlagt zu 3000 wovon für diese
Ausschreibung 1200 in Betracht kommen soll im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Angebote sind bis

Dienstag den 7 ds Mts Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen Zeichnungen und der Kosten
anschlag ausliegen

Halle a/S den 3 Oktober 1884 Der Stadtbaurath
Lohausen

Bekanntmachung
Wegen Ausführung von Pflasterarbeiten in der Liebeuauerstratze wird dieselbe

von Moutag den 6 d Mts bis zur Fertigstellung der betreffenden Arbeiten für Fahr
und Reitverkehr gesperrt

Halle den 2 Oktober 1884 Die Polizei Verwaltung
Kleines Viktualieugeschäst sof beziehbar IM Steiuweg 23 Parterrelogis sür

Hanssack 4 im Hofe j 68 Thlr sof od später zu vermiethen



Sonnabend den 4 Oktober cr Vorm
10 Uhr sollen Schulberg 8 hier
zwangsweise versteigert werden

5 Bände Bergbau und Maschinen
kunde div Militär Pulzuteusilieu
insbes Lederappretur Paradelack
Knopfgabeln Bürsten c 1 Partie
Zwirn Messer u Gabeln tc sowie
Kleidungsstücke Wäsche und diverse
Mobilien

Gerichtsvollzieher

Am 4 d Mts Nachm 2 Uhr sollen

/i SS versteigertwervMo W ns6 nöi zwangsweise
2 Maschinen znr Drahtweberei 1 sil
berne Ancre Remontoirnhr 5V Stück
Cigarren Bier Grog u Branut
weingläser

k freiwillig
Rum Cognac Wein

Gerichtsvollzieher

Trust Harrs s M
SS

smxüMt in rosssr ssiii I Zöi von
VadakLplsitvll

8oliäv vIvAÄlltv ixnrnirunA det dilUxeu
ns rvi8vn ilnchÄ Lkik

Sekretär Bertikos Kommode Schränke
Sopha Tisch u Stühle u s w in Mahag,
Nu ßb u Birke verk bill Fletsch e rgass e 31

Ä Pfund 1,10 1,00 0,80 sowie feinste

VatvAkuttSrs
g Pfund 1,40 1,30 empfiehlt

Mkotse Bernbnrgerstr 3V

Nr 5 Fleischergaffe Nr 5
empfiehlt

Tägl frische Speckfluuderu
frisch geräucherte Aale
frische Bücklinge u Sprotte

ff Bratheringe
feinste Thüringer n Braun

schweiger Wurstwaareu
Reue Oel Russ Sardinen
Neue Preiselbeeren
Salz Sens n Pfeffergurken
feinsten Einmache Essig

a vollfaftigen Schweizerkäse
il Äusserst killlKvi

rrvisvi
Nr 5 Fleischergasse Nr 5 UA

L

L

W Bon jetzt an halte wieder die
so beliebten Fraustädter u Jauerscheu A
Kochwürstchen ä Paar 20 bestens

v empfohlen D O v

4 Thlraus ländliche 1 Hypothek zu leihen gesucht

Näheres Schulberg 1 I
solmilmm Mudsok

Provinz Hannover
städtische seitens der Kgl Prentz
Regierung subveutiouirte höhere

iKmAallilinentechmker
Neues Semester 14 Oktober cr Au
fragende erhalten durch den Director
Dr Stehle das Programm gratis zu
gesandt Der Magistrat

Tüchtiger Kupferschmied
sofort gesucht Leipzigerstratze k

Ein ordentlicher gewandter Havsbnrsche
wird sofort gesucht im Paradies

Für eine neu einzurichtende

Convitorei
wird per 15 d Mts eine tüchtige nicht zu
junge Verkäuferin gesucht Gest Meldungen
bei Mitte Leipzigerstraße 71

Bekanntmachung
Nach dem inzwischen in Kraft getretenen 1 des Gesetzes gegen den verbrecherischen

und gemeingefährlichen Gebrauch von Sprengstoffen vom 9 Juni 1884 Reichs Gesetz
Blatt Nr 17 ist die Herstellung der Vertrieb und der Besitz von Sprengstoffen sowie
die Einführung derselben aus dem Auslande nur mit polizeilicher Genehmigung zu
lässig und findet nach der weiteren Vorschrift des Z 15 desselben Gesetzes diese Bestimmung
auch auf Personen Anwendung welche bei dem Inkrafttreten sich bereits im Besitz von
Sprengstoffen befinden oder sich bisher gewerbsmäßig mit der Herstellung oder mit dem
Betriebe von Sprengstoffen beschäftigt haben

Trotzdem und obgleich die Nichtbeachtung dieser Vorschrift mit der strengen Strafe
von drei Monaten bis zu zwei Jahren Gefängniß bedroht ist sind bisher noch keinerlei
Anträge auf Genehmigung bei der Unterzeichneten eingegangen

Es ergeht daher an die Betheiligten hierdurch die Aufforderung sich bis zur Er
langung der fraglichen Genehmigung zunächst der Herstellung des Vertriebes und des Be
sitzes von Sprengstoffen unbedingt zu enthalten und sofern ein Besassen in einer der vor
erwähnten Arten beabsichtigt wird schleunigst die Genehmigung nachzusuchen da binnen
Kurzem Revisionen nach dieser Richtung hin vorgenommen werden und diejenigen welche
als Uebertreter dieser Bestimmung befunden werden rücksichtslos der Bestrafung überwiesen
werden müssen

Halle a/S den 30 September 1884 Die Polizei Verwaltung

Haus u Küchenmädchen zum 15 Okt gesucht
durch Krau Herrmann kl Klausstraße 7

Stelle einen Posten

Teppiche Riffen Äeffel Schuhe imd Träger
zu herabgesetzten Preisen znm Ausverkauf WU

am Meiuschmieden

Zur beginnenden Saison empfehle mein mit allen Neuheiten aus
gestattetes Lager von

rM Hittv MMfür Damen und Kinder von den einfachsten bis zu den hochelegantesten
zu anerkannt billigen Preisen

u f w in großer Auswahl

Herrn Ntseliks mTiÄN

Gesucht sofort Mädchen zum Corfetnähen

Corsetfabrik v Schmeerstr
Zur Anfertigung von Damen u Kinder

Garderobe empf sich kl Sandberg 18 I

Eine Partie zurü ckgesetz ter

ältere Muster für vermiethbare Herrenstnben besonders geeignet K 5 und
1V Mark sowie einseine empfiehlt wett unter Preis

Gr Steinstr 73

Hallescher Verein für
Kohlenbergbau u Briquettes
fabnkation Aktiengesellschaft

hält sich bei Bedarf an

Lriyuetteg und krsWLteweu
prima Waare in Fuhren bis frei Kohlengelaß bestens empfohlen

Bestellungen werden angenommen im Comptoir Bernbnrgerstr 15

bei Herren Markt und Geiststraßen Ecke

Ein junges ordentliches Mädchen zur Auf
wartung gesucht Wo sagt

gr Märkerstratze 7

ZcM Vorläufige Anzeige MM
Die Deutsche Schirm Mlimifliklur

8 Spanier
beehrt sich hiermit den hochgeehrten Bewohnern von Halle
und Umgegend anzuzeigen Sah im Laufe nächster Woche

der 11 Rü eröffnet wirdDas Geschäft hat sich strenge Reellität größte Billig
keit und anfmerksämste Bedienung zum Prinzip gestellt
um sich allseitiges Vertrauen zn erwerben

Hochachtend

Vvutsedv 8ekirm Uimukcktur

Hiermit zeige ich einem hochgeehrten Publikum an daß ich mit heutigem Tage
meine vollständig renovirten Winterlokale eröffne Stets werde ich mich bemühen
durch gnte Biere und Speisen nebst reinen Weinen den Beifall meiner werthen Gäste
zu erhalten

Indem ich bitte mir das bisher geschenkte Vertrauen auch ferner bewahren zu

wollen zeichne mit HochachtungFls

Ein ordentliches junges Mädchen welches
mit Kindern umzugehen versteht wird als
Auswartung für den ganzen Tag gesucht

Frau Schlütz ler gr Ulrich str aße 50
Ä Köchin Stuben Haus ält Kinder

Mädchen Kinderfrauen erhalten Stellen d
D Paultue Fleckinger Leipzigerstraße 6

Poststratze 9/10
ist Ostern 1885 ein geräumiger Laden zu
vermiethen Näheres bei

Laden mit Wohnung zu vermiethen u sof
zu beziehen Zu ersr i d Exped d Bl

M IM
nebst Wohnung in der Nähe des Marktes
zum 1 April 1885 zu miethen gesucht

Offerten find unter 45bei Haasensteiu H Vogler tu Halle a/S
abzu geben

Häudelstrasze 37
Ist die herrschaftliche hohe Palerre Wohnung
sofort oder später zu vermiethen

Näheres Häudelstratze38
Wohnung II Etage

2 St 2 Kam nebst Zubehör sofort oder
später zu vermiethen

zu
Eine herrschaftliche Wohnung Bel Elage

im Königsviertel ist wegen Versetzung des jetzigen
Inhabers zu vermiethen u 1 April 1885 ev
auch früher zu beziehen Näh Königstr 12,1

1 Logis I Klage ist per 1 April
1885 zu vermiethen Preis 540

Barfützerstratze 7

Wilhelmstr 23
2 herrschaftliche Wohnungen mit allem
Zubehör und Pferdestall per 1 April 1885
zu ver miethen Hermann Vogler

I vrrs Ii ttI vI v S xgr 1 xril
1885 2U vvrir ivtt QN

II

Wuchererstratze 40 dicht am Mühlweg
sind 2 schöne Etagen zu vermiethen und
Neujah r oder O stern zu beziehen

Ein Garten mit geräumiger Wohnung zur
Gärtnerei als auch zu Lagerplätzen benutzend
ist zu vermiethen und 1 April 1885 zu be

ziehen Leip zigers 55
Stube Kam, K u Zub an ruhige Leute

zu vermiethen und 1 Januar zu beziehen
Langegasse 22,1 Eing Deyboldsgasse 4
1 gr Wohnung II Etage sof oder 1 Jan

zu bezieh Preis p a 360 Schmeerstr 20
Eine Wohnung für 90 Thaler sofort zu

beziehen gr Berlin 161
Möbl Stube für 1

vermiethen

1 tube

2 Herren billig zu
Harz 44

verm Beefenerstr 6

Ich wohne nicht mehr Breuestraße 33

sondern SO FDer Unterricht im Zuschneiden von Damen
kleidern beginnt am 8 d Mts

Amalie Wöller
Wäsche wird sauber und billig gewaschen

und geplättet Ludwigstraße 3

MllMl M MUM
Heute Sonnabend

MW M RM
Freitag den 3 Oktober

11 Abonnements Vorstellung

Der Vettelstildkilt
Große Operette in 3 Akten von Millöcker

Sonnabend den 4 Oktober
12 Abonnements Vorstellung

Schüler Vorstellung
üs bs,1s uvä liislzs

Trauerspiel in 5 Akten von Fr v Schiller
Anfan g präcise 7 V Uhr

Eine Lorgnette
ist Montag Nachmittag in der Saalschloß
brauerei verloren worden Gegen Belohnung
abzugeben Königstratze 12 I

Weste verloren Gegen Belohnung ab
zugeben Breitenstrasze 34

Ein kleiner junger Hnnd entlaufe
Gegen Belohnung abzugeben

Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemavn w Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhause in Hall a S
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